
Handlungsfeld: KESCH – Kommunikation und Kooperationskultur (mehrsprachig, strukturiert) 
Verweis auf das Bayerische Qualitätstableau:  

Modul A: Lehren und Lernen; Modul B: Persönlichkeit stärken; Modul C: Schule leiten; Modul D: Professionell handeln (D3.1, 3.2); 

Ergebnisse schulischer Arbeit; Rahmenbedingungen; Heterogenität | Digitalisierung | Ganztag  

Hauptmodul: D3 Zusammenarbeit mit Eltern und Kooperationspartnern, D3.1 gute Kooperation mit Eltern, D3.2 Abstimmung mit weiterem Personal/Partnern 

Ergänzend: C1.2 Zuständigkeiten/Abläufe, C1.3 Wissensmanagement, C3.2 Systematisch planen, umsetzen, überprüfen, W1 Heterogenität (W1.1, W1.2, W1.5) we-

gen Mehrsprachigkeit/Barrierearmut, W2.2 Digital gestütztes Schulmanagement (für Kanäle/Website/LMS) 

Ausgangslage:   

• Informationswege und Zuständigkeiten sind heterogen; Elterninformationen teils nur auf Deutsch, komplex formuliert, teils verspätete Kommunikation 

• fehlende einheitliche Gesprächswege (Wer kontaktiert wen, zu welchem Anliegen, über welchen Kanal, mit welcher Frist?) 

• digitale Werkzeuge vorhanden (z. B. Schulmanager/LMS/Website), jedoch ohne klare Standardisierung und Übersetzungsprozess 

• hoher Anteil Eltern/Partner mit mehrsprachigem Hintergrund; Bedarf an barrierearmen, leicht verständlichen Informationen 

Ziel Nennen Sie das Ziel (wenn möglich mit Zuordnung zum Qualitätstableau): 

Bis Juli 2026 implementiert die Schule ein verbindliches Kommunikationskonzept zur Stärkung der Kooperationskultur, das nied-
rigschwellige, mehrsprachige Informationsangebote für Eltern, Erziehungsberechtigte und Betriebe bereitstellt (DE + mind. 3 häu-
fige Sprachen der Schule) und strukturierte Gesprächswege inkl. klarer Zuständigkeiten und Reaktionszeiten definiert. 
D3.1, D3.2; C1.2, C1.3; C3.2; W1.1, W1.2, W1.5; W2.2 

 

Indikatoren Daran erkennt man, dass das Ziel erreicht wurde: 

✓ Mindestens 90% der Lehrkräfte und Klassenleitungen nutzen die festgelegten Kanäle/Standards.  
✓ 100% der Standardinformationen sind in deutscher Sprache und mindestens drei weiteren Sprachen verfügbar. 
✓ Die organisatorischen Rückfragen von Eltern/Betrieben sinken um 30% (Vergleich Basis 10/2025 mit 06-07/2026) 

Zeitfenster: 10/2025-07/2026. 
 

Verantwortlichkeit 
(Mitglied der Schulleitung, 
Teamsprecher oder Mit-
glieder Arbeitsgruppe etc.) 

Wer vertritt dieses Ziel nach außen? 

Gesamtverantwortung: Mitglied der Schulleitung (Qualitätsmanagement)  
Projektleitung/Koordination: KESCH-Beauftragter 
Steuergruppe Schulentwicklung: Abstimmung, Monitoring 
IT-Beauftragter: Kanäle, Rechte, Templates, Tracking  
Datenschutzbeauftragter: DSGVO/Toolfreigabe Öffentlichkeitsarbeit/Web-Redaktion: Website, Newsletter, Stil/Barrierefreiheit 
Klassenleitungen/Fachbetreuungen: Umsetzung in Klassen/Teams  
Sekretariat: Erfassung Rückfragen, zentrale Kontaktstelle  
Schulsozialarbeit/Beratungslehrkraft: niederschwellige Zugänge, Dolmetscherkoordination  
Elternbeirat: Co-Design, Qualitätssicherung Mehrsprachigkeit 



Maßnahmenplan Welche konkreten Schritte sind zur Umsetzung des Ziels erforderlich?  
 

Nr. Maßnahme 
Verant- 
wortliche 

Zeitrah-
men 

Check       ✓ 
 

 
Was ist konkret zu tun? Wer? Bis Wann? Wie ist das überprüfbar?  

1 

Ist-Analyse: Kanäle, Zuständigkeiten, Sprach-
bedarfe (Top 3 Sprachen), Baseline Rückfra-
gen 

KESCH, 
Sekreta-

riat, 
Schulsozi-
alarbeit, 

IT 

10–
11/2025 

Analysebericht + Sprachprofil 

 

2 
Kommunikationsmatrix entwickeln (wer–
wen–worüber–wie–bis wann), inkl. Eskalati-
onspfade und Reaktionszeiten 

Schullei-
tung, 

KESCH, 
Steuer-
gruppe 

11–
12/2025 

Matrix-Entwurf 

 

3 
Standards für verständliche, barrierearme 
Kommunikation (Vorlagen, klare Sprache, 
Icons, barrierearme PDFs) 

Öffent-
lichkeits-

arbeit, 
KESCH 

12/2025–
01/2026 

Styleguide + Vorlagenset 

 

4 
Mehrsprachigkeit organisieren: Prioritätsthe-
men definieren (z. B. Termine, Leistungsrück-
meldung, Praktika), Übersetzungsworkflow 
(interne Ressourcen/extern), Qualitätssiche-
rung 

KESCH, 
Elternbei-

rat, 
Schulsozi-
alarbeit 

12/2025–
02/2026 

Übersetzungsplan + Glossar 

 

5 Redaktionsplan Website/Newsletter/Kalen-
der; Einrichtung FAQ „So informiert die 
Schule“ in DE + 3 Sprachen 

Öffent-
lichkeits-
arbeit, IT 

01–
02/2026 

Redaktionsplan + FAQ online 
(Pilot) 

 

6 Pilotierung in 2–3 Klassen/Bildungsrichtun-
gen inkl. Rückmeldezyklus (Elternfeedback in 
DE + 3 Sprachen) 

KESCH, 
Pilot-

Teams 
02/2026 Pilotevaluation 

 

7 
Beschlussfassung Kommunikationskonzept + 
Matrix in Lehrerkonferenz/SD 

Schullei-
tung, 

Steuer-
gruppe 

03/2026 Beschlussprotokoll 

 

8 Technische Umsetzung: Kanal-Templates, 
Verteiler nach Sprache/Klasse, Formular 
„Kontakt & Anliegen“ mit Auswahl Zustän-
digkeit/ Sprache 

IT, KESCH 
03–
04/2026 

Funktionsprüfung 

 



9 

Kurzfortbildungen: „Klar, DSGVO-konform, 
mehrsprachig“ (45 Min), Quick-Guides, Mus-
tervorlagen 

KESCH, 
Daten-
schutz, 
Öffent-

lichkeits-
arbeit 

04–
05/2026 

TN-Listen, Feedback  

 

10 

Schulweiter Rollout; Elternbrief in DE + 3 
Sprachen; Website-Seite „Kommunikation & 
Gesprächswege“ mit Piktogrammen 

Schullei-
tung, 

KESCH, 
Öffent-

lichkeits-
arbeit 

04–
05/2026 

Versandnachweis, Seite on-
line 

 

11 
Monitoring: Nutzungsquoten, Reaktionszei-
ten, Rückfragen-Log; Sprechstunden-Hin-
weise in mehreren Sprachen 

Steuer-
gruppe, 
Sekreta-
riat, IT 

05–
07/2026 

Monatsreport 

 

12 
Evaluation (Befragungen DE + 3 Sprachen) 
und Nachsteuerung; Verstetigung im SEP 

KESCH, 
Schullei-

tung 

06–
07/2026 

Evaluationsbericht, aktuali-
sierte Fassung 

 

 
Je nach Bedarf können die Zeilen in der Tabelle angepasst und weitere Zeilen hinzugefügt oder gelöscht werden. 

Externe Stellen 
(ggf. Schulen, Behörden, 
externe Partner …) 

Mit wem besteht ein Austausch bzw. eine Vernetzung? 

Elternbeirat; ggf. Integrations-/Migrationsberatung, Dolmetschdienste  
Betriebe/Kooperationspartner der Praxisphasen (Informationspakete)   
Schulaufwandsträger (Website/Barrierefreiheit), Plattformanbieter (Schulmanager/LMS) 

Evaluation 
 

Wie und wann wird das Erreichen des Ziels überprüft? 

Vorher-Nachher-Vergleich Rückfragen (Sekretariat-Log)  
Kanalnutzung/Antwortzeiten (Systemstatistiken) 
Eltern-/Betriebsbefragung in DE + 3 Sprachen (Verständlichkeit, Zugänglichkeit, Zufriedenheit)  
Dokumenten- und Barrierefreiheits-Check (Vorlagen/Website) 
Reflexion in Steuergruppe, Bericht an Lehrerkonferenz, Beschluss zur Verstetigung 

Ressourcen Welche Ressourcen sind für das Projekt vorgesehen?  

Zeit: 4–6 Steuergruppensitzungen; 2 Kurz-Fortbildungen  
Technik: vorhandene Systeme (Schulmanager/LMS/Website), ggf. Barrierefreiheitstools 
Personal: KESCH, Öffentlichkeitsarbeit, IT, Sekretariat, Schulsozialarbeit, Schulleitung  
Budget: Übersetzungen (kontingentiert), Fortbildungsmittel, evtl. Icons/Design 

 


